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WO BLEIBT DIE GRIPPE?
Die Schweinegrippe-Welle geht
zu Ende, die jährliche saisonale
Grippe ist nicht in Sicht.
SEITE 19

CLAUDIA HAIDER SPRICHT

SEITE 4

Die Witwe des verstorbenen
Kärntner Landeshauptmanns
im KURIER-Interview.
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KUNST AUF DEM OPERNBALL
Desirée Treichl-Stürgkh
bat zur großen
Ioan-Holender-Show.
SEITE 22

Geister

Die gute Nachricht: Die Zahl der Geisterfahrer
ist 2009 um 20 Prozent gesunken. Nur noch
390 Lenker fuhren geist bzw. wurden dabei gesichtet.

Das sind jene Geisterfahrer, die auf Autobahnen falsch
rum fahren – weil das Navi „wenden“ sagt; weil sie sich
verirren, während sie SMS lesen (einer von drei Auto-
fahrern liest/tippt, aber was soll man tun, wenn Telefo-
nieren am Steuer verboten ist?); oder weil sie durch geistige
Getränke geistig umnebelt sind (jeder zweite Geisterfahrer).

Die schlechte Nachricht: Die anderen Geisterfahrer,
die aus dem Nichts auftauchen und Straßen zu Geis-
terbahnen machen (nur nicht so lustig), werden eher
mehr. Die, die an der haltenden Straßenbahn vorbei-
bolzen; die bei Dunkelgelb Gas geben; die das Wortpaar
Wohnstraße und Schritttempo auch bei intensivster
Bemühung ihres Geistes nicht finden (– weil wo nix da,
da hilft auch kein Bemühen): Die gehen, weil lebens-
gefährlich, mehr als nur auf den Geist. – A. S.
andreas.schwarz@kurier.at

Die Regierungsarbeit ist
ins Stocken geraten: Bei
großen Sachthemen wie
Asyl, Budgetplanung und
der Hacklerregelung sind
SPÖ und ÖVP auf Kon-
frontationskurs. Das fros-
tige Klima in der Koalition
macht sich auch bei ver-
meintlichen Kleinigkei-
ten bemerkbar: Der Vor-
schlag einer Text-Ände-
rung bei der Bundeshym-
ne sorgt für Sticheleien
auf beiden Seiten.
SEITEN 2, 3

Regierung
Das Klima in
der Koalition
ist frostig

Eine Leistung nicht in An-
spruch zu nehmen, kann
auch etwas kosten. Im
Restaurant, beim Arzt, in
der Fahrschule oder beim
Installateur können saf-
tige Gebühren anfallen,
wenn ein ausgemachter
Termin nicht oder nicht
rechtzeitig abgesagt wird.
Kunden können nur auf
Kulanz hoffen.
SEITE 15

Wer nicht
absagt, zahlt

Die letzten Überlebenden
des Vernichtungslagers
erinnern sich anlässlich
ihrer Befreiung aus den
Klauen der Nazis vor ge-
nau 65 Jahren. Zum Jubi-
läum in der polnischen
Gedenkstätte kommen
150 ehemalige Häftlinge.
Nationalratspräsidentin
Barbara Prammer ist die
Vertreterin Österreichs.
SEITE 7

Auschwitz: Die
letzten Zeugen

Viel Sonnenschein
bei eisigen Tempe-
raturen. SEITE 19

Strenger Morgenfrost Baby Blues. .................... Seite 6
Rätsel, Sudoku. ............ Seite 6
Kino. .............................. Seite 20
Horoskop. ................... Seite 22
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Heiße Winternacht
Reinfried Herbst gewinnt das Slalom-Spektakel von Schladming. SEITE 23

Heimerfolg: Vor 48.000 Zuschauern siegt der Salzburger auf der Planai vor dem Schweizer Silvan Zurbriggen. Manfred Pranger wird Dritter, Benjamin Raich Vierter


